
 
 
Der IFR Rosenheim e.V.  
lädt ein 
zum 

B A Y E R N C U P 2 0 10 
 

 

 
Gem. IPO Auflage 2010 und FIPO Auflage 2010 
Geprüft und am 7.06.2010 genehmigt durch den Sportwart und Jugendwart des LV Bayern 
 
 
 
VERANSTALTER: IFR Rosenheim e.V. 
 
AUSRICHTER: Islandpferdehof Auensee GbR 
 
TERMIN: 14.08.10 – 15.08.10  
Anreise ab Freitag 13.08.2010, 14.00 Uhr. Frühere Anreise (z.B. Besuch der Landesgartenschau 2010 in 
Rosenheim) nach Absprache möglich.  
 
ORT: Islandpferdehof Auensee GbR 
Happinger-Au-Str.27 – 83026 Rosenheim 
Tel.: 08031-9009573 / Fax: 08031-9009574 
 
NENNUNGEN AN: Steffi Zapf — Happinger-Au-Str. 27 — 83026 Rosenheim 
Die Reiter und Pferde müssen nicht registriert sein. 
Bearbeitung nur mit vollständig ausgefülltem Mannschaftsformular und Zahlungseingang auf das Konto: 

IFR Rosenheim e.V. 
Sparkasse Rosenheim 
BLZ 711 500 00 
Konto: 500 562 772 

Zusätzlich ist für jedes Pferd/Reiterpaar ein IPZV Nennformular beizulegen mit, sofern 
vorhanden, den IPZV-Aufklebern. 
 
NENNSCHLUSS: 16.07.2010 
 
NENNGEBÜHREN: pauschal € 600.-- pro Mannschaft inkl. Paddock und Grundfutter. Boxen, in begrenzter 
Anzahl, 25 € Aufpreis, Hengste bevorzugt. 
Alle für alle - Bonus: jede Mannschaft kann die Nenngebühr durch das Stellen von Helfern um bis zu 100 € 
reduzieren. Hierzu können bis zu 4 Helfer entsandt werden, die jeweils an 1 Tag das Turniergeschehen nach 
Absprache mit einer „Helfereinheit“ von 5 Stunden pro Tag unterstützen. Pro „Helfereinheit“ werden 25 € erlassen. 
Die Helfer sind bei der Nennung mit anzugeben und müssen mind. 16 Jahre sein. 
 
UMNENNUNGEN: Nach dem Nennschluss ist ein Umnennen der Prüfungen nicht mehr möglich. Umnennen der 
Hand nach Nennschluss 5 € pro Prüfung.  
Muss ein Reiter oder ein Pferd ersetzt werden, so müssen die bereits genannten 
Prüfungen geritten werden. Verletzt sich ein Pferd nach Turnierbeginn, so darf der 
Reiter mit einem Ersatzpferd die genannten Prüfungen reiten. 
 
CAMPING: Mannschaftspauschale bis 10 Personen - 40 €. Jede weitere Person 5 €. Duschmöglichkeit gegen 
geringe Gebühr.  
 
HAFTUNG / IMPFUNGEN: Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, der Veranstalter übernimmt keine Haftung. 



Reiter und Pferdebesitzer haften uneingeschränkt nach §833 BGB. Während der 
gesamten Veranstaltung bleibt der Reiter/Besitzer Tierhüter im Sinne des §834 BGB 
Die Pferde müssen aus einem seuchenfreien Bestand stammen und wirksam gemäß IPO (in der jeweils aktuell 
gültigen Fassung) gegen Influenza geimpft sein. Der Equidenpass muss an der Meldestelle vorgelegt werden. 
 
DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN: 
In Absprache mit dem Sportwart des LV-Bayern sind für alle Prüfungen C-Richter zugelassen. Dadurch bieten die 
Prüfungen des Bayercups keine Qualifikationsmöglichkeit für die DIM/DJIM und die Leistungsklassen! 
 
STARTBERECHTIGT:  
Jede Mannschaft besteht aus 6 Reitern. Von diesen müssen entweder 2 Jugendliche im Sinne der FIPO 
sein oder 1 Jugendlicher im Sinne der FIPO und ein „Senior“ (Jahrgang 1960 oder älter) sein. Die sonstige 
Mannschaftszusammenstellung ist beliebig. 

• Jeder Regional- bzw. Ortsverein darf pro angefangener 100 Mitglieder eine Mannschaft 
entsenden, welche in die Wertung für den besten Regional- bzw. Ortsverein einfließen. (Sog. „A-
Mannschaften“) 

• Außerdem dürfen weitere Mannschaften entsandt werden, welche jedoch nur an der Mannschaftswertung 
teilnehmen können und von der Wertung für den besten Regional- bzw. Ortsverein ausgeschlossen sind 
(sog. „B-Mannschaften“)  

• Gemischte, vereinsübergreifende Mannschaften dürfen ebenfalls teilnehmen, sind jedoch von der 
Wertung für den besten Regional- bzw. Ortsverein ausgeschlossen (sog. „B-Mannschaften“)  

Jeder Reiter kann nur mit einem Pferd starten; jedes Pferd nur unter einem Reiter 
Die Mannschaftskleidung muss in sicherheitstechnischen Belangen der FIPO entsprechen (Helmpflicht, Reitstiefel 
oder Stiefeletten), ebenso die Pferdeausrüstung. 
 
WERTUNG: Alle Prüfungen sind gleichwertig 

• Für Platzierungen unter den ersten 10 in der VE erhält die Mannschaft 10,9,8,…..Punkte ihrem 
Mannschaftskonto gutgeschrieben. 

• Für Platzierungen unter den ersten 5 in der EA erhält die Mannschaft 5,4,3,2,1Punkte ihrem 
Mannschaftskonto gutgeschrieben. 

• Auch für das Mannschaftsmotto (Mannschaftsname, Manschaftskleidung) können 10,9,8,…..Punkte 
erreicht werden. 

• Für die Mannschaftsaufgaben ohne Pferde können ebenfalls jeweils 10,9,8,…..Punkte erreicht werden. 
• Für die Gesamtwertung werden pro Mannschaft 15 gerittene Prüfungen bewertet. Das heißt von jedem 

Reiter fließen 2 Prüfungen in die Wertung ein, 3 Reiter der Mannschaft können (und sollten, müssen aber 
nicht) mit 3 Prüfungen Punkte sammeln. Nehmen mehr als 3 Reiter pro Mannschaft an 3 Prüfungen teil, 
so fließen die überzähligen nicht in die Wertung mit ein (schlechteste Resultate werden dann gestrichen) 

Wertung 1: die beste Mannschaft 
Wertung 2: der beste Regional- bzw. Ortsverein 
Für die Vereins-Wertung sind nur für einen Regionalverein startende Mannschaften zugelassen. Ebenfalls werden 
nur die sog. „A-Mannschaften“ in die Vereinswertung aufgenommen. 
 
PRÜFUNGSWAHL:  
Jeder Reiter reitet mind. 2 und max. 3 Prüfungen. 

• Jeder Mannschaftsreiter wählt seine Prüfungen aus Block A, B und/ oder C aus, wobei aus Block A und B 
je nur eine Prüfung gewählt werden darf und eine Prüfung aus A oder B gewählt werden muss (kein 
Reiter darf nur Block C und D belegen) 

• Jede Mannschaft stellt einen Reiter für den „Mitternachtstölt“ gem. Block D.  
Kinder im Sinne der FIPO dürfen nicht im „Mitternachtstölt“  und im SP1 starten. 



 
PRÜFUNGEN: 
Block A 

• 1.  T2 - Töltprüfung 
• 2.  T3 - Töltprüfung 

• 3.  T7 - Töltprüfung 
• 4.  T8 - Töltprüfung 

Block B 
• 5.  V2 - Viergangprüfung 

• 6.  V5 - Viergangprüfung 
• 7.  F2 - Fünfgangprüfung  

Block C 
• 8.  FS2 -  Reiten im Dressurviereck 
• 9.  FS3 - Schau vom Boden aus im Dressurviereck 
• 10. SP1 - Stilspringen (Der Springparcours wird rechtzeitig zur Besichtigung freigegeben) 

• 11. V4 - Stilviergang 
• 12. FR1 - Fahnenrennen 
• 13. Allrounder-Kombi  (Kombination aus Gelände- und Geschicklichkeitsprüfung  - auf der Ovalbahn) 

Block D 
14. Mitternachtstölt  
 
Zusatzprüfungen ohne Pferd - für alle Mannschaften: 
Staffellauf mit Hindernissen: 
Jedes Mannschaftsmitglied hat eine Etappe zu übernehmen. Kinder- und seniorengerechte Aufgaben sind 
vorhanden, daher darf kein Mannschaftsmitglied durch Doppelstart ersetzt werden. Aufgabenstellung erst vor Ort.  
Stationenspiel: 
Jede Mannschaft bildet eine Spielstation die sie mit 2 Mannschaftsmitgliedern besetzt (weitere Helfer erlaubt), 4 
Mannschaftsmitglieder absolvieren alle Spielstationen und sammeln dort Punkte. Jede Spielstation darf max. 5 
Minuten pro Mannschaft in Anspruch nehmen.  
Die Spielstationen fließen ebenfalls in die Bewertung ein. Bewertungskriterien sind Kreativität und Spaßfaktor, 
wobei die Punkte von den Teilnehmern vergeben werden.  
 
PFERDEUNTERBRINGUNG: 
Paddock zum Selbstaufbau.  
Boxen in begrenzter Anzahl vorhanden. Buchung direkt beim Ausrichter. Aufpreis pro Box 25 €. 
Boxenreservierung nur gültig bei Bezahlung mit den Nenngebühren. 
 
WEGBESCHREIBUNG, ZIMMERNACHWEIS UND AKTUELLE INFORMATIONEN: 
Happinger Hof: Landgasthof und 4*-Hotel. Auch Familienzimmer und Ferienwohnung vorhanden. 800 m entfernt: 
08031-616970, www.happingerhof.de 
Kastenauer Hof: 2 km entfernt. 08031-62158, www.kastenauer-hof.de 
Hotel San Gabriele: 4* Hotel, 3 km entfernt. 08031-26070 www.hotel-sangabriele.de 
Lindlweberhof, 3 km entfernt. Zimmer/ Appartments, 08031-67738.  
 
Wegbeschreibung und laufend aktualisierte Infos zum Bayerncup unter www.islandpferde-auensee.de oder 
www.ifr-rosenheim.de 
 


